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Viertekjährlicher Abonnements Preis
für Halle und unſere unmittelbaren
Abnehmer: 20 Sgr. Durch die reſp.
Poſt Anſtalten überall uor:

22 Sgr.

Halliſche
für Stadt

Der Conurier.
Inſerate für den Conrier werden an
genommen: Jn Leipzig in der
Buchhandlung von H. Kirchner,
Univerſitätsſtraße, Gewandhaus No. 4.
Jn Magdeburg in der Creutz
ſchen Buchhandlung, Breite

weg No. 156.
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und Land.

Jn der Expedition des Couriers. Unter Verantwortlichkeit der Verlags Expedition
mitherausgegeben von Dr. Schadeberg,.

Orte für den Courter beſtimmten Mittheilungen Sendungen e. bittet man, wie disher, an die Expedition des Couriers
(bei Schwetſchke) zu gichten,

No. 127. Halle, Montag den 3. Juni
Hierzu eine Beilage.
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Deutſchland.
Merſeburg. Die hieſige königl. Regierung bringt in

Nr. 18 ihres Amtsblattes unterm 27. April d. J. Folgendes zur
öffentlichen Kenntniß, die Einſendung von Gegenſtänden zur

diesjährigen Jnduſtrie Ausſtellung in Berlin betreffend.
„Jn dem Miniſterial-Publikando vom 10. Febr. d. J. (ſ. Nr. 41
d. Cour.) iſt 9. 4. angeordnet daß alle zu der im Auguſt d. J.

zu Berlin ſtattfindenden Jnduſtrie- Ausſtellung des geſammten
Zoll und Handelsvereins aus dem hieſigen Regierungsbezirk
etnzuſendende Gegenſtände einer beſondern zu dieſem Behuf zu

geeignetes ſicheres Lokal herzugeben.

ernennenden Kommiſſion zur Prufung allhier vorgelegt werden
ſollen. Um dieſe Prufung zeitig vornehmen zu konnen, wird
das Publikum hiermit benachrichtigt, daß alle Gegenſtande,

welche zu obigem Zweck dieſer Prufung zu unterwerfen ſind, ſpä
teſtens den 1. Juli d. J. hier eingetroffen ſein müſſen. Es iſt
dem Ermeſſen der obangegebenen Kommiſſion uberlaſſen wor-

den ob ſie die ihr zugeſendeten und fur die Jnduſtrie-Ausſtel
lung geeignet befundenen Gegenſtände ſelbſt nach Berlin befor
dern, oder dieſe Einſendung den betreffenden Gewerbtreibenden

überlaſſen will. Zur einſtweiligen Aufbewahrung dieſer Ge
genſtände hat ſich der hieſige Magiſtrat bereit erklärt, ein dazu

Was die von mehreren
Seiten zur Sprache gebrachte Entſchädigung fur Diebſtahl,
Zerbrechen, Zerreißen oder ſonſtige äußere Beſchädigungen be-
trifft, welche, ſorgfältiger Beaufſichtigung unerachtet, bei den
eingeſendeten Gegenſtänden vorkommen koönnen, ſo werden
prozeſſualiſche Anſpruche auf Schadloshaltung fur ſolche Er

eigniſſe nicht zugeſtanden; es liegt aber in der Abſicht Sr. Exc.
des Herrn Finanzminiſters, in ſolchen Fäallen, in welchen er

Gewerbe- Ausſtellungen in Berlin geſchehen iſt.

hebliche Grunde der Billigkeit fur eine Erſatzleiſtung ſprechen,
dieſelbe eben ſo wenig zu verſagen wie dies bei den früheren

Uebrigens be
merken wir, daß nach einem Reſkripte vom 14. April die Ko-
ſten ſowohl des Her als des Rucktransportes der von inlaän
diſchen Gewerbetreibenden eingeſendeten Gegenſtande, inſoweit
ſie aus den Einnahmen der Ausſtellung nicht gedeckt werden

können, aus öffentlichen Fonds nach den uüblichen Koſtenſatzen
erſtattet werden ſollen.“

Merſeburg. Durch Miniſterial-Reſkript vom 1. Mai
d. J. iſt dem Mathematikus an der Kloſterſchule zu Roßleben,
Dr. Anton, der Profeſſortitel verliehen worden. Die lan-
gere Zeit hindurch unbeſetzt geweſene Pfarrſtelle zu Keutſchen,
Ephorie Weißenfels, ſoll jetzt wieder beſetzt werden.

Cöthen, d. 30. Mai. Geſtern fand die Pfingſt-Ver
ſammlung proteſtantiſcher Freunde in hieſiger Reſtauration ſtatt.
Die Verſammlung war, wie immer, zuſammengeſetzt aus allen
Staänden und aus Eingeſeſſenen der verſchiedenſten Gegenden
Deutſchlands von Hamburg bis zum Thuüringer Walde, von
Weſtphalen bis zur Oder. Nur die ſorgfaltigſte Benutzung der
Räume des großen Saales faßte die 5 bis 600 Verſammelten.
Jn Bezug auf die Lehrentwickelung des Chriſtenthums gab es
zwei Vortrage, uber das Alte und Neue in ſeiner Gemeinſchaft-
lichkeit und in ſeinem Gegenſatz, und über das leitende Prinzip
des Proteſtantismus, heilige Schrift, oder heiligen Geiſt. Jn
Bezug auf das thätige Eingreifen in das Leben kam zur Sprache
der Zſchokke-Verein in Magdeburg zur Verbreitung guter Buü-
cher unter das Volk (Viele zeichneten), die Guſtav-Adolph-
Stiftung, Junglings-Schulen, Männer-Verſammlungen, wo-
bei die Mittheilungen uüber mehrere derſelben, welche große
Burger Verſammlungen zur Verſtändigung uber Zeitfragen ge
worden ſind, ſehr intereſſirten. Die Auffaſſung der Maßig-
keits-Angelegenheit, welche zur Beſprechung fur das nachſte
Mal vorgelegt wurde, war von einer ſolchen Burger-Verſamm-
lung ausgegangen. Berichtweis wurde auch vorgelegt, wie die
wichtige Presbyterialſache von den Gemeinden der Stadt Halle
und der Umgegend aufgefaßt worden war. Man ſchied nach
frohem Mahle auf Wiederſehen zum 24. September.

Wien, d. 20. Mai. Nachrichten aus Gorz zufolge hat
ſich der Zuſtand des Herzogs von Angoulème bedeutend ver
ſchlimmert und ſich endlich als die allgemeine Waſſerſucht dar
geſtellt, ſo daß man keine Hoffnung mehr zur Wiederherſtellung
des Kranken hegt.
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Thüringiſche Eiſenbahn.
Nachdem über die nunmehrige Ausfuhrung des Baues

der Thuringiſchen Eiſenbahn von Halle uber Weimar und Go-
tha bis Eiſenach und eventuell bis an die Kurheſſiſche Grenze
zwiſchen den betheiligten drei hohen Staatsregierungen von Preu-

ßen, Sachſen Weimar Eiſenach und Sachſen Coburg und Go
tha unter dem 19. April e. ein Staatsvertrag vereinbart und das
Statut fur dieſe Eiſenbahn feſtgeſetzt worden iſt, bringen wir
in erhaltener Ermächtigung vorläufig die nachſtehenden beiden
Paragraphen des gedachten Statuts zur offentlichen Kenntniß.

„S. 60.
Da die 67,500 PrivatActien (5. 6) bis auf 16,250 Stuck

bereits vertheilt ſind, hierauf aber, bei der durch den Ausſchuß
(F. 59) veranlaßten weiteren Zeichnung eine ſo hohe Summe an
gemeldet worden iſt, daß eine Vertheilung der 16,250 Actien
pro rata nicht ſtattfinden kann ſo ſoll die Vertheilung in der
Weiſe eintreten daß der Zeichner

von 1 bis 5 Actien Eine Actie,
von 6 bis 10 Actien Zwei Actien,
von mehr als 10 Actien Drei Actien erhalten.

Die hierbei noch ubrig bleibenden Actien, deren gleichformige
Vertheilung nicht moöglich iſt, ſind von dem Ausſchuſſe (9. 59)
oder von der Direction (9. 62) zum Beſten der Geſellſchaft
zu veraäußern.

9. 61.
Von dem Ausſchuſſe (F. 59.) iſt ſofort, ſofern es nicht

bereits geſchehen, eine Einzahlung im Betrage von Jehn
Thalern auf jede Privat Actie (9. 6.) auszuſchreiben (9. 14.)

und einzuziehen. Die Einzahlungen ſind nach den von dem Aus-
ſchuſſe zu treffenden näheren Beſtimmungen zu leiſten, und es
werden die eingezahlten Beträge bis zur erfolgten Einſetzung
der Direction (9. 62.) bei den Magiſtraten der an der Bahnlinie
gelegenen Städte oder bei ſonſtigen Behörden ſicher niederge-
legt. Jedem Actienzeichner wird uüber die Einzahlung auf
ſämmtliche ihm zugetheilten Actien Eine Quittung ertheilt,
welche bei der zweiten Einzahlung gegen Einen Quittungsbogen
(F. 13.) ausgetauſcht wird.

Wer die ausgeſchriebene erſte Einzahlung auf ſammtliche
ihm zugetheilten Actien nicht vollſtändig leiſtet, kann von dem
Ausſchuſſe, oder nach Einſetzung der Direction, von dieſer
ſofort ſeines Anrechts verluſtig erklärt werden.“

Demgemaß fordern wir alle Diejenigen welche Actien zu
dieſem Unternehmen gezeichnet haben, hierdurch auf: Die
erſte Einzahlung von 10 Prozent auf Höhe des ihnen
zuſtändigen Actien Betrages in der Zeit vom 23. bis 29. Juni
d. J. Nachmittags 4 Uhr bei Verluſt ihres Anrechts in den
Städten Halle, Merſeburg Weißenfels, Naumburg, Apolda,
Weimar, Erfurt, Gotha, Eiſenach, bei denjenigen Perſonen,
wo ſie ihre Zeichnungen bewirkt haben gegen eine von dem
proviſoriſchen Ausſchuſſe ausgeſtellte gedruckte Jnterimsquittung
baar zu leiſten.

Sogleich nach erfolgter Publikation des Staatsvertrags
und des Statuts wird die erſte GeneralVerſammlung der
Actionaäre ausgeſchrieben werden.

Gotha, den 28. Mai 1844.
Der proviſoriſche Ausſchuß fur die Thuüringiſche Eiſenbahn Geſellſchaft.

von Groß. Gr. Keller. K. Herrmann. Wagner. von Brandt. M. Gabler. Jacob. Schönermark.
J. Geißler. Nulandt. Raſch. Wucherer. Voelker. Henneberg. Arnoldi. Heyland. Graef.

Bohr. A. Wiedemann. Gaertner. C. Batſch. E. Oettelt. V. J. Voigt. K. G. Haſe.

Mit Bezug auf vorſtehende Bekanntmachung bemerken wir,

daß derſelben zufolge hier in Halle die Erſten Einzahlungen
auf die Actien, welche auf die freie Jeichnung fallen,
bei den Herren Barnitſon u. Sohn, C. G. Fritſch u. C.
und H. F. Lehmann innerhalb der genannten Zeit geſche-
hen muſſen und zwar immer bei Demjenigen dieſer Herren,
wo die Zeichnung ſelbſt bewirkt iſt. Die Einzahlung auf die
Actien des Städtiſchen Antheils, das heißt auf ſolche,
woruüber blaue Beſcheinigungen ausgegeben ſind, muſſen un
ter Ruückgabe der erwähnten Scheine auch in den
Tagen vom 23. bis 29. Juni, Nachmittags von 2 bis 4 Uhr
auf dem Rathhauſe 2 Treppen hoch, gemacht werden.

Halle, den

Dabei wird ausdrucklich darauf aufmerkſam gemacht, daß
auf diejenigen Actien, welche Wohllobl. Magiſtrat durch Ver
looſung in Parzellen von 5 Stuck vertheilt hat, und auf de
ren blauen Berechtigungsſcheinen ausdrucklich ſteht: „un-
veräußerlich“, die Einzahlungen nur durch die Erſten Un-
terzeichner perſönlich geleiſtet werden kounnen, und daß
nur an dieſe die neuen Actienquittungen ausgehändigt wer-
den. Dritte Perſonen erhalten ſolche keinenfalls.

Wer nicht in genannter Zeit und auf genannte Weiſe
die Einzahlung leiſtet, deſſen Anrecht auf die betreffenden
Actken iſt nach höherer Beſtimmung unwiderruflich verfallen.

31. Mai 1844.

Die hieſigen Mitglieder des proviſoriſchen Ausſchuſſes fur die Thuringiſche Eiſenbahn Geſellſchaft.

Wucherer. Gaertuer. Jacob.
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auf der

Bekanntmachung.
Fahrplan

für die täglichen Dampfwagen- Fahrten

Magdeburg Cöthen Halle Leipziger Eiſenbahn
in Verbindung mit den Dampfwagen Fahrten

auf der
Berlin- Anhaltiſchen Eiſenbahn

fur die Zeit vom Jten Juni 1844 bis auf weitere Bekanntmachung.

J. Cours von Magdeburg nach Leipzig.
Güter-Züge

mitAbfahrt PerſonenZüge. Perſonen Beförderung
von in 3. Wagenkl. ſin 2. u. 3. Wgkl.J. T. I IV. F. T.Magdeburg 4 Uhr Morg. 11 Uhr Vorm. 2 Uhr Nachm. 4 Uhr Nachm. S Uhr Morg. 6 Uhr Abends.

Schönebeck e 0 6 7 7 118, 7 7 2 7 7 7 7 9 7 2 (61Gunadan s 177 Uhr M 777 7e Uhr Mittags e ner Saale. 7 I 17 ſo 72 771 7Ankunft.

Cöthen 7 Ankunft 111 ((Uebernachtung)3 Nachm. 6 Uhr MorgensAbgang.
mm mr e GAèöI”LAàTAC—GAL L ramnmwa-Stumsdorf. Uhr Nachm. S 52 11 G Uhr Morg.8 6 12 Uhr Mittags.7a e t e ne n v aNnkunft in Leipzig S 7 Uhr Nachm.

II. Cours von Leipzig nach Magdeburg.
Güter-Züge

Abfahrt z mitPerſ O et Züge. Perſonen Beförderung
von in 3. Wagenkl. lin 2. u. 3. Wakl.J. II. III. IV. J. II.TTeipag o Uhr Morgens. 108/,Uhr Vorm. T Uhr Nachm. [61 Uhr Morg. 6 Uhr Abends.

TEchkeudit i n 7 a Sal c 7 c W en Sers a Ken n e eStumsdorf 7 72 Uhr Mittags. d 8 g t
nkunft.Cöthen 1123/, 5 Uhr Nachm 6 t et en6 Uhr Morgens

Abgang.

Ter Saale I87, 11 577 /63 111 6 Uhr Morg.nadau T 17 7677Schöne 8nun n Mogdeburg, 12
Uhr

z Dt )n!”ò r ſ.S. .r mqg O.’ h auakrſandſnlzbèh

(1 T Uhr Mittags ſ7



Erlänterungen.
Die GuterZuge werden bei Weſterhüſen (zwiſchen Magdeburg und Schönebeck), Wulffen (zwiſchen der
Saale und Cöthen), Gr. Weißandt (zwiſchen Cöthen und Stumsdorf), Niemberg zwiſchen Stums-
dorf und Hatle) und Gröbers (zwiſchen Halle und Schkeuditz) anhalten, um Paſſagiere aufzunehmen und
abzuſetzen.

2) Die von Berlin kommenden Guter werden nach ihrer Ankunft in Cöthen prompt nach Leipzig in der Re-
gel durch einen Extrazug befordert, welcher aber von Paſſagieren nicht benutzt werden kann.

3) Abfahrt der PerſonenZüge von Magdeburg nach Halberſtadt, Braunſchweig und
Hannover

Ankunft der
in Magdeburg

4) Abfahrt der Cöthen nach Berlindes ZwiſchenZuges nach Wittenberg
Ankunft der Perſonen-Zuge Verlin in Cöthen.

des Zwiſchen-Zuges Wittenberg in Cöthen

Halberſtadt, Braunſchweig und Hannover 8 U. Morg., 3 U. Nachm.

108 518i 162 Abends.
12 Mittags, 48/, U. Nachm.
7 Morg.

Die von Berlin kommenden Passagiere gehen resp. 12 Uhr Mittags und 5 Uhr Nachmittags von Cöthen weiter
nach Magdeburg, und um resp. 1 Uhr Mittags und 5 Uhr Nachmittags weiter nach Leipzig.

5) Abfahrt der PerſonenZuge von Leipzig nach Dresden
Ankunft der Dresden in Leipzig

4 U. Nachm.6 U. Morg.,
7 Abends.9

6) Zwiſchen den Städten Berlin, Leipzig, Magdeburg, Halberſtadt, Braunſchweig und Hannover
findet ein gegenſeitiger directer Billet Verkauf und eben ſo eine directe Expedirung des Gepackes ſtatt.

Jn Cöthen wird mit den Perſonen Zugen zehn Minuten, auf den übrigen Zwiſchen-Stationen aber nur ſo lange
angehalten, als das Abfertigungs- Geſchäft Zeit erfordert.

Magdeburg, am 22. Mai 1844.
Directorium der Magdeburg-Cöthen-Halle- Leipziger Eiſenbahn- Geſellſchaft.

Defoy.
zFeine Tuche und Buckskins zu den billigſten

reiſen
in der Tuchhandlung von M. Goldſchmidt in Halle auf dem Markt, rother
Thurm No. 106.

Die Kurheſſiſche
allgemeine Hagel Verſicherungs Geſellſchaft

fur Deutſchland,
welche ſich in dieſem Jahre einer ſo großen Theilnahme zu erfreuen hat, nimmt fortwah
rend noch Verſicherungen gegen Hagelſchaden an. Die Beiträge ſind fur

Halm und Hulſenfruchte Thlr. 22 Sgr. 6 Pf. pro Hundert Thaler,
Kartoffeln und Zuckerruben 22
Oel- und Handelsfruchte

Wein und Obſt 2Taback und Hopfen
Zur Annahme von VerſicherungsAntragen empfiehlt ſich der Unterzeichnete, ſowie die
in allen Städten des Regierungsbezirks angeſtellten Agenten, und werden die nöthigen
Saatregiſter und Statuten unentgeltlich verabreicht.

Halle aS., am 1. Juni 1844.
Der General Agent fur den Regierungsbezirk Merſeburg.

Schreiber,
Ranniſche Straße Nr. 537.

Mehrere Theaterfreunde erſuchen den
Herrn Dr. Lorenz, das ſo beliebte Stuck
„die Nachtwandlerin“ recht bald
auf hieſiger Buühne auffuühren zu laſſen

in Auswahl zu haben und werden billigſt ſelbiges aber wo möglich nur mit der unter
verkauft bei C. Zander, Sattlermeiſter, ſeiner Direction ſtehenden Geſellſchaft be-
große Ulrichſtraße Nr. 6. Vertſteiigen

Dienstag Concert in der Wein-
traube. Stadtmuſikchor.

Neue und gebrauchte Kutſchwagen ſind

Ausverkauf eines franzöſt-
ſchen Magazins fertiger Her-
ren-Anzüge, in Halle, Ran-
niſche Straße zur goldenen

NRoſe Aſte Etage.
Um gaänzlich zu räumen, habe ich mein

Lager prachtvoller Herren- Anzüge
in unendlich großer Auswahl im Preiſe ſehr
ermäßigt, und zwar: die feinſten Tuch
röcke von 6 Thlr. an, Buckskins oder
Tuchhoſen 2 Thlr., die beliebten
Sommerbournus 2 Thlr., Sommer-
röcke 13, Thlr., Sommerhoſen 25 Sgr.,
elegante Weſten 1 Thlr. und doppelt
watt. Schlafröcke von gutem ßarken
Zeug 13 Thlr.

Berliner Hauptfabrik von
Adolph Behrens.

NB. Beſtellungen nebſt Betrag werden
prompt ausgeführt.

Von der Braunkohlengrube Friedrich
Wilhelm II. ſind von jetzt ab immerwah-
rend Kohlen auf der Niederlage zu Frie-
deburg billigſt zu haben.

C. F. Schöllner Co.
Leir ziger Straße Nr. 313 iſt eine Stube

fur einen Herein zu vermiethen.

Dienstag den 4. Juni friſch gebrannter
Kalk Nr. 2021. am Moritzthor.

Stegmann.
Deilage
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Couriers, Halliſcher Zeitang für Stadt und Land.
Montag, den Z. Juni 1844.

C n ä 2 2Z2—2

Deutſchland.
Berlin, d. 1. Juni. Se. Maj. der König haben geruht:

An Stelle des nach ſeinem Wunſche in der ſeitherigen Amts-
eigenſchaft an die Regierung zu Erfurt verſetzten Rgierungs-
Präſidenten von Gerlach den ſeitherigen Geheimen Ober-
Finanzrath Freiherrn von Patow zum Praſidenten der Re-
gierung in Köln zu ernennen.

Der Wirkliche Geheime Ober-Regierungsrath und Regie-
rungs- Präſident von Wißmann iſt nach Frankfurt a. O. von
hier abgereiſt.

Schweiz.
Aus der Schweiz, d. 27. Mai. Der Burgerkrieg in

Wallis iſt nun vorläufig beendigt; das untere Wallis iſt von
den Regierungs Truppen beſetzt, und die ſämmtliche Bevol-
kerung entwaffnet worden. Jn dem Gefechte von Trient, eine
halbe Stunde von Martinach, ſind nicht weniger als 60 Mann
todt geblieben, unter welchen ſich mehrere Anfuhrer der Jun-
gen Schweiz befinden. Die Niederlage der letzteren wurde
hauptſächlich veranlaßt durch Unter-Walliſer, welche der Partei
der Alten Schweiz angehoören; und dieſe Leute waren es auch,
welche den größten Fanatismus zeigten und am erbittertſten
fochten. Die Ober Woalliſer beobachten die ſtrengſte Manns-
zucht, und ſchützen Perſon und Eigenthum ihrer politiſchen
Gegner auf die entſchiedenſte Weiſe. Die Walliſer Regierung
hat ſich alle Eidgenöſſiſche Dazwiſchenkunft verbeten, und er-
klart, daß ſie im Stande ſei, ſelbſt Ordnung im Lande zu
ſchaffen. Mehrere Kantone haben auf die Zuſammenbe-

rufung einer außerordentlichen Tagſatzung angetragen; vor-
läufig ſcheint es aber nicht, daß dieſem Wunſche entſprochen
werde. Die Walliſer Ereigniſſe haben auf die katholiſche
Bevölkerung des Aargaus einen ſolchen Eindruck hervorge-
bracht, daß die dortige Regierung ſich veranlaßt ſah, einen
Abgeordneten nach Bern zu ſchicken, um ſich uüber die Maßre-
regeln zu verſtandigen, welche im Falle eines Aufſtandes zu
nehmen waren.

Jtalien.
Malta, d. 16. Mai. Unter den Jtalieniſchen Truppen

der Oeſterreichiſchen Armee offenbart ſich ein eigenthumlicher
Geiſt. Man erfährt, daß die Söhne des Contre- Admirals
Bandiera die Begnadigung, die ihnen das Wiener Kabinet an
geboten, ausgeſchlagen haben daß der Sohn des ContreAd-
mirale Paolucci, ſo wie der Lieutenant Moro, dem Beiſpiel
der Bruder Bandiera gefolgt ſind; daß von den Ungariſchen
Offizieren der Jtalieniſchen Corps, welche den Oeſterreichiſchen
Dienſt verlaſſen haben, drei den erſten Familien ihres Landes
angehören, und daß der Sohn des Grafen Nugent, des Ge-
neral Gouverneurs von Kroatien, aus der Haft entkommen
iſt. Der Kapitän der Oeſterreichiſchen Handels Brigg Ro-
meo, die ſo eben in Malta angekommen iſt, hat alle Briefe
offen uberbracht, weil dieſelben von der Kaiſerlichen Behoörde
entſiegelt und in Einſicht genommen worden waren.

h e hv v

Frankreich.
Paris, d. 27. Mai. Hr. Jacques Laffitte iſt geſtern

Abend um 7 Uhr geſtorben. Als die Anzeige von ſeinem Tode
in die Deputirtenkammer kam und die Deputation zur Beglei-
tung des Leichenzugs durch das Loos beſtimmt werden ſollte,
erhoben ſich viele Stimmen mit dem Ausruf: „„Die ganze
Kammer.“

Laffitte iſt 77 Jahr alt geworden; er war 1767 gebo-
ren ſeine Krankheit war ein Lungenuüübel; die letzte Rede, wel-
che er in der Kammer gehalten hat, war ein Echo jener fruühe-
ren Erklarung: er bitte Gott und die Menſchen um Verzeihung,
zur Julirevolution mitgewirkt zu haben der National meint,
Frankreich werde Laffitte's letzte Worte als ſein politiſches Teſta-
ment anſehen; der Leichenzug kann leicht zur Demonſtration wer
den der Nattonal ſagt: Wenn Alle, welchen Laffitte Wohl
thaten erzeigt hat, ihn zur Gruft geleiten wollten, ſo würde
gewiß nie eine furſtliche Leichenfeier einen zahlreichern und aus
höheren Perſonen beſtehenden Zuſammenfluß von Leidtragenden
herbeigezogen haben.

Hr. Charles Laffitte iſt zum vierten Mal zu Louviers als
Deputirter gewählt worden.

Berichte von der Expedition des Herzogs von Aumale aus
dem Lager bei den Heiduſſas vom 13. d. M. melden, daß die
Expedition am 7. Achmed Bey uüberfiel, ſeine ganze Smalah
mit mehr als 2000 Zelten nahm und viele Gefangene machte.
Achmed Bey ſelbſt flüchtete ſich mit ſeinen 3 Frauen ſeiner
Tochter und einigen Reitern. Mehrere 1000 Schafe fielen den
Franzoſen als Beute zu. Die Uled-Sultan ſind uberall ge
ſchlagen die benachbarten Stämme verlangen den Aman, aller
Widerſtand hat aufgehoört.

Paris, d. 28. Mai. Jn der Deputirtenkammer hat ſich
ein Sturm erhoben gegen Herrn Guizot. Bei der Debatte
uüber die Supplementarkredite fur 1843 und 1844, welche ge
ſtern begann, entſpann ſich bei einem Poſten von 950,000 Fr.
fur das Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten eine ſehr
lebhafte Diskuſſion; Berryer hielt eine lange Rede (er iſt erſt
in der heutigen Sitzung damit zu Ende gekommen) über das ab

genutzte Thema von Otaheiti; die Oppoſition bietet abermals
alle Kräfte auf, das Kabinet zu ſprengen Guizot hat heute
geantwortet; bei Abgang der Poſt war noch nichts entſchieden.

Der Moniteur veröffentlicht eine Ordonnanz vom 25. Mai
W Regulirung der allgemeinen Organiſation des isrgelitiſchen

ultus.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 25. Mai. Man ſchreibt unter dem 24. aus

Dublin: Heute that die Queens Bench ihren Ausſpruch uber
das Geſuch der angeklagten Repealer um ein neues Verhor.
Die Sache ſteht ſo: Richter Perin wunſcht Herrn O'Connell
und Tierney ein neues Verhoör bewilligt, den uübrigen Ange
klagten dagegen verweigert zu wiſſen. Richter Crampton be
antragt fur Alle ein neues Verhoör, falls kein anderes Mittel
ausfindig gemacht werden kann, daſſelbe fur Herrn Tierney
allein durchzuſetzen oder dieſe Angeklagten der weitern Ver



folgung zu uberheben. Jn dem letzten Fall aber hat derſelbe
im Uebrigen gegen das Verdikt nichts einzuwenden. Der Ober-
richter und Richter Burton weiſen das Geſuch zuruck, ſo daß
der Gerichtshof das Urtheil fällen kann.

Spanien.
Madrid, d. 22. Mai. Die hieſigen Municipalwahlen

fallen ſehr günſtig fur die parlamentariſchen Candidaturen aus
kaum daß die Progreſſiſten einzelne zerſtreute Stimmen bekom-
men; am erſten Tage votirten 946 Wahler fur parlamentariſche
Candidaten und nur 12 fur progreſſiſtiſche. Das Eco di Co
mercia behauptet aber, die Polizei leite die Wahlen. Der
Caſtellano meldet daß der beruchtigte Serrador, der den Pra
tendenten Don Karlos im Maeztrazgo als König proclamirt
hatte, gefangen genommen und ſammt mehreren ſeiner Anhan-
ger erſchoſſen worden iſt.

Vermiſchtes.
Bres!au, d. 27. Mai. Nach eingegangenen amt-

lichen Nachrichten begann am 23. d. Nachmittags in Koſel die
Oder zu ſteigen. Das Waſſer ſtand am daſigen Oberpegel 11
Fuß 1 Zoll und ſtieg bis zum 25. Abends 6 Uhr auf die Höhe
von 14 Fuß 4 Zoll. Jn Ratibor wuchs daſſelbe am 24. Nach
mittags 4 Uhr noch 3 Zoll in einer Stunde. Der heutige
Waſſerſtand der Oder iſt am hieſigen Oberpegel 18 Fuß 10 Zoll
und am Unterpegel 7 Fuß 4 Zoll. Aus Neiße wird unterm 25.
gemeldet daß auch die Fluſſe Neiße und Biele, vorzuglich letz
tere, in Folge der ſeit acht Tagen faſt ununterbrochen wahren-
den Regenguſſe, zu einer bedeutenden Hoöhe angewachſen ſeien
und mit allgemeiner Ueberſchwemmung drohen. Bereits ſind
die an den genannten Fluſſen liegenden niederen Dorfer unter
Waſſer geſetzt, und das Wehr bei Bielau iſt zerſtort. Auch der
ſonſt ſo unſcheinbare Kamitz-Bach iſt ausgetreten, hat die an
ihm gelegenen Wieſen uüberſchwemmt und den dieſes Jahr ſo
üppigen Graswuchs vernichtet.
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Koblenz, d. 24. Mai. Von der Moſel erfährt man,
daß ſich in dortiger Gegend vor einigen Tagen bedeutende Ge-
witter entluden und nicht unbetrachtlichen Schaden verurſacht
haben ſollen. Dadurch ſchwoll am 21ſten d. der Strom plotz
lich in einer Stunde drei Fuß hoch an und trieb ſo vieles Holz
gerathe und todtes Vieh mit ſich, daß die Räder des Dampf-
bootes nicht mehr fortarbeiten konnten, weshalb man ſich ge
nothigt ſah, die Maſchine ſtopfen und das Boot anhalten zu
laſſen. Bei uns dagegen ſind die Gewitterregen, womit das
Erdreich ſeit einigen Tagen hier erquickt wurde, nur von den
geſegnetſten Folgen geweſen. Die Fruchte ſtehen außerordent
lich uppig, und der Weinſtock, obſchon er nicht viel Geſchein
zeigt, iſt ſo geſund und kraftig, daß man die ſchönſten Hoff
nungen hegt.

Magdeburg Leipziger Eiſenbahn.
A. Betriebs-Einnahmen.

1) Vom 1. Jan. bis ult. März 116,990 Thlr. 24 Sgr. 2 Pf.
2) Jm Monat April:
a) im eigenen Verkehr 56,097 10 2.
b) Antheile aus dem gemeinſchaft-

lichen Betriebe mit der Berlin-
Anhaltiſchen Bahn 21,450 1 e 10

Summe 1094,538 Thlr. 6 Sgr. 2 Pf.

B. Perſonen Frequenz.
1) Vom 1. Jan. bis ult. März 109,819 Perſonen.
2) Jm Monat April 68,264

Summe 178,083 Perſonen.

C. Fracht- und Eilgut Verkehr.
1) Vom 1. Jan. bis ult. März 302,002 Centner.
2) Jm Monat April 156,606

Summe 458,608 Centner.

Familien Nachrichten.
Verlobungs- Anzeige.

Als Verlobte empfehlen ſich
Albertine Richter,
Anton Laage, OLGA.

Deſſau. Worbis.
Bekanntmachung.

Nachverzeichnete Briefe ſind an die de-
ſignirten Empfaänger nicht zu beſtellen ge-
weſen und deshalb zurückgeſandt worden.
Die Abſender werden zur ſchleunigen Ab-
holung und Auslöſung hiermit aufgefordert.

1) An Hrn. Fiedler in Stettin.
2) An Hrn. L. Heege in Schweidnitz.
3) An Hrn. Dr. Sperber in Berlin.
4) An Hrn. Nurrenbach in Charlot-
tenburg. 5) An Hrn. Ober-Poſt-Con-
trolleur Gebhardt hier. 6) An Hrn. Ra-
nefelt in Quedlinburg. 7) An Hrn.
Oberdoctor Jöns in Kiel. 8) An den
Koſſathen Voigt in Trebitz. 9) An den
Mullergeſellen Voigt in Wittbrietzen.
10) An den Schreinergeſellen Herbſt in
Mainz.

Halle, den 34. Mai 1844.
Königl. Ober-Poſt-Amt.

Göſchel.

Gras- Verkauf.
Die diesjährige Grasnutzung der in

22 Acker beſtehenden großen Rathswieſe
ſoll in dem auf

den 8. Juni c., Nachmittags 2 Uhr,
an Ort und Stelle anberaumten Termine,
nach den bisherigen Abtheilungen und im
Termine ſelbſt naher bekannt zu machen-
den Bedingungen, öffentlich meiſtbietend
verkauft werden.

Halle, den 29. Mai 1844.
Der Magiſtrat.

Gras- Verkauf.
Es ſoll in dem auf

den 7. Juni c., Nachmittags 2 Uhr,
an Ort und Stelle anberaumten Termine,
die diesjährige Grasnutzung von 80 l Acker
Wieſe in den Pulver veiden, nach den bis-
her uüblichen Abtheilungen, unter den im
Termine ſelbſt näher bekannt zu machenden
Bedingungen öffentlich meiſtbietend verkauft
werden.

Halle, den 29. Mai 1844.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung.
diesjahrige Obſtnutzung auf derDie

Chauſſee in hieſiger Feldflur ſoll auf

den 12. Juni d. J. Vormittags 10 Uhr
auf hieſigem Rathhauſe meiſtbietend ver-
pachtet werden.

Pachtliebhaber werden hierzu eingeladen,
und bemerken wir nur noch, daß auswar-
tige Pachter, gleich nach erfolgtem Zuſchlag,
die Halfte des Pachtzeldes baar zu erlegen
haben.

Brehna, den 30. Mai 1844.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung.
Sonntag, den 9. Juni, Nachmittags

3 Uhr, ſollen die Sußkirſchen auf der
Chauſſee in der Schenke zu Dammen-
dorf meiſtbietend verpachtet werdeu.

Dammendorf.
Der Schulze Kittelmann.

Die ganze untere Etage in meinem
Hauſe Leipzigerſtraße Nr. 305., beſtehend
aus einem freundlichen Laden 3 Stuben,
Kammern und Kuüche, Mitgebrauch des
Waſchhauſes, Keller und Feuerungsgelaß, iſt
von Johanni ab zu vermiethen. Das Na
here Rathhausgaſſe Nr. 247 bei

T. Friebus,
Mauermeiſter.

ſucht
baldig
Lande

aus c
chen
die A
men.
A. D
erbete



Nutzholz- Verkauf.

Jn der Mansfeld. gewerkſchaftl. Ober-
förſterei Braunſchwende ſollen am

12. Juni c. Morgens 9 Uhr
in der hieſigen Gemeindeſchenke folgende
Nutzhölzer öffentlich meiſtbietend verkauft
werden:
a) aus dem Schlage Borrmanns Eiche,

Foörſterei Bodenſchwende,
cre. 55 Stuck eichene Nutzblöcke, 15

Stuck ahorn desgl., 3 Stück ulmen
desgl., 124 St. roth und hainduchen
desgl. 23 St. birken desgl., (meiſt
maſerig und flammig,) 27 St. linden
desgl., 27 Klftr. eichen Nutzholz, 7
Klftr. buchen desgl., 40 St. Leiter
bäume;
aus dem Schlage Gehren, Forſterei

Schiefergraben:
ere. 109 Stuck eichene Nutzblöcke, 32
St. ahorn desgl., 4 St. eſchen desgl.
1 St. elzbeere desgl. 99 St. roth-
und hainbuchen desgl. 19 St. erlen,
birken und aſpen des l. 28 Klftr. ei-
chen Nutzholz, 6 St. Leiterbäume.

Die Hoölzer ſind vor der Auktion zu be-
ſehen Auskunft ertheilt uber Schlag a
Herr Revierförſter Hoffmann zu Forſt-
haus Bodenſchwende, uüber Schlag
Herr Foörſter Nickoll zu Forſthaus Schie-
fergraben.

Die Kaufbedingungen werden im Ter-
min bekannt gemacht, wobei bemerkt wird,
daß der Verkauf mit den Hölzern vom Bo-
denſchwende beginnt. Unbekannte Kaufer
zahlen des Kaufgeldes als Angeld.

Beraunſchwende uber Eisleben, den
28. Mai 1844.

Der Oberfoöörſter Wienecke.

Eine elternloſe Waiſe, 21 Jahr alt,
ſucht, unglucklicher Verhältniſſe wegen, ein
baldiges Unterkommen, wo möglich auf dem
Lande als Gehulfin der Hausfrau. Sie iſt
aus anſtandiger Familie, in feinen weibli-
chen Arbeiten nicht unerfahren, und wurde
die Aufſicht der Kinder gern mit uberneh-
men. Geneigte Offerten mit der Adreſſe
A. Z. No. 6 werden poste restante Halle
erbeten.

Ausverkauf eines Berliner Her-
ren-Garderobe-Lagers in Halle.
Nanniſche Str. Nr. 540, beim

Glaſer-Mſtr. Hn. Peter.
Um gaänzlich damit zu raumen, haben

wir unſer Lager der eleganteſten und dauer-
hafteſten Herren Anzuge in großer Auswahl
im Preiſe ermäßigt, theils zum und unter

dem koſtenden Preiſe; bitten ſich gefalligſt zu
überzeugen von der ungeheuren Billigkeit.

Berliner Hauptfabrik von
H. Grunbaum Co.
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Bücher-Auetion in Jeng.
Den 18. Juli d. J. ſoll die in allen

Fachern der Theolozie und in einigen an-
dern Wiſſenſchaften beſonders Philologie
und Philoſophie ſehr reichhaltige Bibliothek
des allhier verſtorbenen Geheimen Kirchen
Raths Baumgarten- Cruſius an den
Meiſtbietenden verſteigert werden.

Kataloge von dieſer Bibliothek ſind an
folgende Herren Buchhandler und Anti-
quare, um dieſelben Gelehrten mitzutheilen,
geſandt worden:

in Altenburg an Hrn. Buchh. Schnup-
haſe.

in Altona an Hrn. Buchh. Schlüter.
Amſterdam an Hrn. Buchh. Muüller.
Augsburg an Hrn. Buchh. Meth.

Rieger.
Baireuth an Hrn. Antiq. Seligsberg.
Baſel an Hrn. Buchh. Schweig-

haäuſer.
Berlin an Hrn. Buchh. Beſſer.
Bern an Hrn. Buchh. Huber

Comp.
Bonn an Hrn. Buchh. Marcus.
Braunſchweig an die Schulbuchhandl.
Bremen an Hrn. Buchh. Heyſe.
Breslau an Hrn. Buchh. Hirt.
Caſſel an Hrn. Buchh. Bohne.
Dresden an Hrn. Antiq. Janſſen.
Erlangen an Bläſing's Antiq.-

Handlung.
Gießen an Hrn. Buchh. Ricker.
Gotha an die Beckerſche Sortim

Buchhandl.
Göttingen an Hrn. Buchh. Dieterich.
Greifswald an Hrn. Buchh. Koch.
Halle an Hrn. Auct. Comm. Lippert.
Heidelberg an Hrn C. Mohr u. an

Hrn. Antiquar Wolf.
Kiel an die Schwers'ſche Buchh.
Königsberz an Hrn. Gräfe &Unzer.
Leipzig an Hrn. Buchh. O. A. Schul z
Marburg an Hrn. Buchh. Elwert.
München an die Liter. artiſt. Anſtalt.
Oldenburg an Hrn. Buchh. Schulze.
Roſtock an Hrn. Buchh. Stiller.
Stuttgart an Hrn. Buchh. Beck

Frankel.
Tübingen an Hrn. Buchh. Fueß.
Weimar an den Bibliotheks Diener

Römhildt.
Wittenberg an Hrn. Buchh. Zim-

mermann.
Zuürich an d. Hrn. Buchh. Orell,

Füßli Comp.;
und konnen hier durch die Frommann-
ſche, Cröker'ſche und Höchhauſen'ſche
Buchhandlung, ſo wie auch durch den aka-
demiſchen Proclamator Baum, welche 4
letztern auch gegen die gewöhnliche Vergütung
Aufträge zu übernehmen ſich erbieten, be-
zogen werden.

Jeng, den 15. Mai 1844,

W Zur gütigen Beach-
ungDer Verkauf breiter weißgarnigere

und Hanf-Leinwand, Damaſt- und Zwil-
lich- Tafel Gedecke fur 6 bis 24 Perſonen,
desgleichen Tiſchtucher, Handtucher, weiße
und bunte Kaffee-Servietten, feine irlan
diſch Lein Taſchentucher, 6 Stuück 20 Sgr.,
Schweizer Hals und Taſchentucher, Bett
zeuge u. dgl. m., ſollen ſofort fur die noth
leidenden Weber, nur zu den Garnpreiſen,
bis Ende des hieſigen Pfingſtmarkts, als
Tettwoch den 5. d. M., verkauft werden.
Das Verkaufs Lokal iſt Ranniſche
Straße No. 508 beim Buchbinder-
meiſter Herrn Weinack.
H. Sachs aus Berlin, im Auftrage.

Handbuch fur Proteſtanten.
Bei K. F. Köhler in Leipzig iſt er

ſchienen und in allen Buchhandlungen
in Halle bei Schwetſchke und
Sohn, in Eisleben und San-
gerhauſen bei G. Reichardt
zu haben:

Geſchichte
des

Gvangeliſchen Proteſtantismus
tn

Deutſchland
ur

denkende und pruüfende Chriſten
von

Dr. Ch. G. Neudecker.
l. Band. 18 Heft. 10 Bogen. Thkr.

Bis jetzt fehlte uns ein Werk, das auf
die Quellen der Geſchichte baſirt, uberſicht-
lich und in gedrangter klarer Darſtellung die
Geſchichte der Entwickelung und Aus-
bildung des evangeliſchen Proteſtantismus
giebt, worin wir uns bei jedem Zweifel,
bei jedem Angriffe Rath und Belehrung ho-
len können, das uns ferner mit hiſtoriſcher
Treue das hochſt intereſſante Gemalde, des
mit Beharrlickkeit gefuhrten Kampfes unſe-
rer Vorfahren, gegen die Uebergriffe und
Anmaßungen Rom''s giebt.

Das vorſtehend anzezeigte Werk wird
dieſe Lucke ausfüllen, und fur jeden gebilde-
ten Proteſtanten ein ſehr ſchatzbares, un
entbehrliches Handbuch ſein.

Das Werk erſcheint in 2 Baänden jede
zu 4 Lieferungen zu Thlr., alle 1 2
Monat wird eine Lieferung erſcheinen.

Die Ausſtattung iſt ſchön, der Preis
billig.

Jm September 1843 hat ein Reiſen-
der ſeinen Mantel bei mir gelaſſen. Man
bittet ihn von heute an bis 4 Wochen
abzuholen, widrigenfalls man ſich gezwun
gen ſieht, denſelben zu verkaufen.

Chriſtian Oehlmann,
Schenkwirth in Wolteritz bei Leipzig.



Die Kolniſche Feuer -Verſicherungs Ge-
ſellſchaft verſichert gegen feſte Pramien ſo
wohl Gebäude als bewegliche Gegenſtände
jeder Art.eder en Grundkapital der Geſellſchaft be

trägt 3,000,000 Thlr. Außerdem beſitzt ſie
laut Rechnungsabſchluß vom 31. Decbr. v.
J. eine bagre Reſerve von 176,000 Thlr.,
wovon 88,000 Thlr. fur das Jahr 1844.
Die Geſellſchaft erfreut ſich einer raſchen
Geſchäftszunahme: Das laufende Verſche
rungs Kapital iſt im vorigen Jahre um
35,000,000 Thlr. geſtiegen.

Sowohl der unterzeichnete Hauptagent,
ats folgende Agenten, namlich:
Herr G. C. Heydenreich in Freiburg,

C. G. Brutzſchke in Bibra,
C. G. Kamprath in Lauchſtädt,
Ed. Sachſe in Nebra,
Aug. Junge in Eckartsberga,
LouisGreunerin Hohenmoölſen,
G. W. A. Francke in Oſterfeld,
E. W. Bretſchneider in Cölleda,
G. F. Großmann in Weißenſee,
Friedr. Beyſe in Kindelbruck,Georg Lohſe in Weißenfels,
J. H. Neunes in Tennſtedt,
Carl Zeutzſchel in Camburg,
Gottl. Friedrich in Querfurt,
T. W. Seyfert in Langenſalza,

ſind gern bereit, nahere Auskunft zu erthei
len und Verſicherungs Antrage zu leiten.

Naumburga. d. S., d. 28. Mai 1344.
Aug. Ramdohr.

Auction in Croſſen.
Den 19. und 20. Juni ſoilen auf dem

Rittergute Croſſen bei Zeitz eine Partie
ſehr gut erhaltener Mobilien als Mahagoni--
Sekretair, Servantes, Sopha's, Schranke
u. dgl. allerhand Wirthſchaftsgerathſchaf-
ten, als: Pfluge nebſt Zubehor, mehrere
Wagen nebſt den dazu gehörigen Ketten
u. dgl. ein ſehr gut erhaltener moderner
viexſitziger in Federn hangender Kutſchwagen,
gegen ſogleich baare Zahlung in Preuß.
Courant öffentlich verſteigert werden.

Charlotte Kaäſemacher.

Die diesjährige Obſtnutzung des Ritter-
gutes Quetz ſoll daſelbſt den 15. Juni,
Vormittags 11 Uhr, unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen meiſt
bietend verpachtet werden.

Sonntag, den 9. d. Mts, ladet zum
Bosl ergebenſt einhen Ch. Weber

in Salzmünde.

h

ſchlagzettel.
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Ein gut empfohlener Apothekergehuülfe,
der bereits in Preußen conditionirt hat,
kann in meinem Geſſhaſte ſogleich, oder
zum 1. Auguſt c. ein Engagement finden.

Sömmerda, im Juni 1844.
Bauerſachs.

Die in der Gemeinde Quetz mit
Dölsdorf gemeinſchaftlichen Sußkirſchen,
auf der Chauſſee von Quetz nach Zoör-
big, ſollen auf den Sonntag als den 9.
Juni, Nachmittags 2 Uhr, meiſtbietend
verpachtet werden.

Quetz den 31. Mai 1844.
Jerike und Berger,

Ortsrichter.

Die in der Gemeinde Dölsdorf be-
findlichen Sauerkirſchen ſollen den 9. Juni,
Nachmittag 4 Uhr, an Ort und Stelle
meiſtbietend verpachtet werden.

Dölsdorf, den 31. Mai 1844.
Die Gemeinde allda.

Eiſenbahnfahrpläne
bei J. G. Grosse.

Guts- Verkauf.
Ein Landgut im Herzogthum Deſſau

mit 192 Berl. Scheffel Ausſaat Acker,
durchgäangig Weizen, Gerſten- und vorzug-
lich guter Kleeboden, 22 Morgen zweiſchu-
rige Wieſen; die Wohn und Wirthſchafts-
gebaäude ſind in ſehr gutem Stande, 4 Pfer-
de, 8 St. Rindvieh und 15 St. Schaafe,
das todte Jnventar komplet; die jahrlichen
Abgaben betragen 45 Thir. ſoll fur den
feſten Preis von 6500 Thlr. mit der Halfte
Anzahlung, Familienverhaltniſſe wegen, ver-
kauft werden, und iſt von Unterzeichnetem
das Nahere daruüber zu erfahren.

Zörbig, den 31. Mai 1844.
Fr. Schoch.

Neue Häringe billig,
immer die beſten, in der Haäringehandlung

bei Boltze.Friſche Bricken
empfiehlt Boltze.

Eiſenbahn-Fahrpläne nach der
neuen Abanderung ſind bei J. Burger,
große Steinſtraße Nr. 159 zu haben.

Heute Nachmittags Concert,
Abends brillantes Feuerwerk in
der Weintraube. Entrée à Perſon
21 Sgr. Das Nähere beſagen die An-

Stadtmuſikchor.

von Bernburg belegenes dienſtfreies Gute

i

Verkauf eines Freiguts.
Mein zu Hohenlepta bei Zerbſt be-

legenes Freigut bin ich willens, ohne Ein
miſchung eines Dritten, zu verkaufen und
kann daſſelbe ſofort ubergeben werden es
enthaält 240 Magdeb. Morgen mit 230
Scheffel Ausſaat an Winter- und Som
merzetreide, wovon Weizen, guter
Roggenboden; außerdem mehrere Garten
und Wieſen. Die Gebaäude ſind in gutem
Stande und ruhen auf dem Gute nur
14 Thlr. jahrl. Abgaben.

Naähere Auskunft wird mundlich au
dem Gute und ſchriftlich auf frankirt
Briefe ertheilt von

Hohenlepta bei Zerbſt.
von Pruüſchenck,

Gutsbeſitzer.

N
ſtand d
Cayes
edenfa!

tage zu
nd ma
enten

Ich bin willens mein hieſelbſt 1 Stundſ

mit 3 Wispel Ausſaat Acker, durchgehend
Weizenboden, 5 zweiſchurigen Wieſen, au
Vieh und Wirthſchaftsinventar, aus freieſt
Hand zu verkaufen. Kaufluſtige wollen daß
Grundſtuck in Augenſchein nehmen und mi
mir ſofort in Unterhandlung treten. ein

Klein-Wirſchleben, den 12. M
1844.

Chriſtoph Elze in Kl.Wirſchlebe
h

Kummelwurzeln ſind zu verkaufen b
Friedrich Ulrich in Höhnſtedt.

ZeizenSonntag den 9. Juni ſollen die Süd ges
kirſchen auf der Chauſſee bei Schwerz iferſie
der Wohnung des Schulzen Reuten“ſer
Nachmittag 2 Uhr, meiſtbietend verpa
tet werden.

Ber
Reuter. gen

Ein Windhund iſt zu verkaufen gen
gr. Ulrichſtraße Nr. 24. roßeGer

afer 24
Ausgezeichnet fetten geräucherteſrbſen

Weſer-Lachs empfing as Scho
C. H. Riſel.

rtEin Acker Kummelpflanzen ſind bei d J

Gutsbeſitzer Carl Tornau in Letth ware
witz bei Wettin zu haben.

Fortſetzung der
großen Schnittwaaren Auktion

Leipzigerſtraße Mo. 298, im Lippeſch
Hauſe, am Montag den 3. Juni, Na
mittags von 2 Uhr an. Vorkommen:
tai, Franzleinen und Halbleinen, gefar
Leinen und Halbleinen in Stücken uf
Reſten.

dit dieſer Auktion wird jeden Mont le
Mittwoch und Freitag, Nachmittag vonfſfer
Uhr an, fortgefahren.
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Amerika.

h an ſtand der Schwarzen im Zunehmen, hat ſich bereits von Aux

inkirte edenfalls befindet ſich die Regierung in einer ſehr ſchwierigen

tage zwiſchen dieſem Aufſtande und dem von San Domingo,
nd man ſcheint ihren Sturz, ſowie Erwahlung eines Praſi-
enten aus der Claſſe der Schwarzen, als gewiß anzuſehen.

An der Spitze der Jnſurgenten von Aux Cayes ſteht ein ge
viſſer J. J. Acaau, der ſich Général et Chef des réclama-

Stundſjons Je Ses concitoyens titulirt. Man ſchreibt ihm große
Gutkentſchloſſenheit zu und glaubt, daß der Kampf ſehr blutig wer

en wird, wenn ſeine Truppen mit denen des Praſidenten Hé-
auchard zuſammentreffen. Die Exceſſe, welche den fruühern Be-

freielichten zufolge bei dem Einzuge der Jnſurgenten in Aux Cayes
len dakagttgefunden haben ſollen, werden jetzt in Abrede geſtellt, in

eß muß jedenfalls die Furcht vor den Schwarzen ſehr groß
ſein, denn bereits haben über 800 Mulatten eine Zuflucht auf

M jamaika geſucht, wo von der Municipalitat von Kingſton
chlebe 00 Pfd. St. zu ihrem Unterhalte votirt worden ſind.

Getreidepreiſe.
fen b Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 1. Juni.

cizen 1 15 A bis 1 22 h 6ie Sußoggen e 10er teute afer 7Berlin, d. 30. Mai. Marktpreiſe vom Getreide.
Zu Waſſer:

zen (weißer) 2 Thlr. 3 Sgr. 7 Pf., auch 2 Thlr. u. 1 Thlr. 25 Sgr.
2 Pf.gen 1 Thlr. 1 Sr. 2 Pf. auch 1 Thlr.

roßeGerſte 28 Sgr. 10 Pf.
afer 24 St z W 9 Wrpf
bſen echte Sorte r. gr.ken 9g (Den 29. Mai.)
as Schock Stroh 6 Thlr. 15 Sgr., auch 5 Thlr. 25 Sgr.
r Etr. Heu 1 Thlr. 5 Sgr. auch 22 355 6 Pf. und 20 Sgr.
rtoſſeln der Schffl. 15 Sgr. auch 12 Sar. 6 Pf.

Branntwein- Preiſe. Die Preiſe von Kartoffel Spiri
e waren am 25. Mai 15 Fhlr., und am 30. Mai d. J. 15 Fhlr.
rei ins Haus geliefert) pro 200 Quart à 54 pCt. oder
„800 pt. nach Tralles Korn Spiritus: ohne Geſchäft.

Berlin, den 30. Mai 1844.
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin.

Magdeburg, den 31. Mai. (Nach Wiſpeln.)

verpacd

izen 34 40 Gerſte 22 24ggen 27 22 Hafer 16 18
Nach Dresdner Scheffel.
Leipzig den 30. Mai.

izen 3 17 A bis 4ggen 2 1 2 25ſte 1 27 l 277 2 6 e Sg vonffer 1 a 6ppſaat 5
Rübſen
Kübſen
der Ctr. 10 15

Nachrichten aus Haiti d. 25. April zufolge iſt der Auf

Cayes nach Jeremie fortgepflanzt und bedroht auch Jacmel

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg.
am 31. Mai: Nr. 3 und 1 Zoll.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 31. Mai bis 2, Junt,

Jm Kronprinzen: Hr. Rittmſtr. u. Gutsbeſ. v. Witzleben a. Bres
lau. Hr. Privatdocent Röſtel o. Wetzlar. Hr. Oberförfter Winter
feld a. Münſter. Hr. Pol. Jnſp. Rüd a. Berlin. Frau v. Elbing
u. Mad. Krauſe a. Berlin. Hr. Stud. jur. Grüneberg a. Jena. Hr.
Stud. med. Mailänder a. Würzburg. Hr. OAmtm. Schwendy mit
Gem. a. Hof. Hr. Forſtmſtr. v. d. Teck a. Cöthen. Hr. Oberſt-Ltn.
v. Wolfframsdorf a. Berlin. Hr. Syndicus Dr. Schmidt m. Gem.
a Leipzig. Hr. Major v. Wapgenheim m. Fam. a, Berlin. Hr.
Geh. Juſtiz-Rath Marchand u. Hr. Juſt.-Rath Bode a. Berlin. Hr.
Offizier Platow a. Danzig. Frau Canzlei- Directorin v. Hinüber g.
Hannover. Fraäul. v. Bülow, Canoniſfin v. Lüne.

Stadt Zürch Hr. Rittergutsbeſ. Apel m. Gem. u. die Hrrnu. Kaufl.
Hellwig u. Brauer a. Leipzig. Hr. Kreisphyſ. Dr. Dolscius a. Wit-
tenberg. Die Hrrn, Kaufl. Beſchütz u. Jnſel a. Berlin Heller a.
Hamburg, Meyer a. Pottdam. Hr. Partik. Schreckenberg a. Leipzig.
Die Hrrn. Rittergutsbeſ. Döring m. Frau a. Holſtein, Canoy a. Klo
ſter-Mansfeld. Hr. pract. Arzt Weidemann a. Schraplau. Die Hrrn.
Paſtoren Märker m. Frau a. Kayna, Reinhardt a. Kl. Zſchocher.
Hr. Fabrik. Endling a. Suhl. Hr. Architect Huland a. Braun
ſchweig. Die Hrru. Kaufl. Thiel a. Lohne, Wolters a. Lädenſcheid,
Metz a. Frankfurt, Jung a Berlin, Bergmann a. Brandenburg,

Goldnen Ring Hr. Conrector Eichler a. Stendal. Hr. Buchhdlr.
Wiemanns a. Berlin. Die Hrrn. Kaufl. Grimm a. Brandenburg,
Großmann u. Hr Chemifer Lindenhorſt a. Dresden. Die Hrru.
Kaufl. Braun a. Leipzig Göwitz a. Berlin, Haupt a. Angermünde.
Hr. Oekon. Ronſch a. Leipzig Hr Gymnafiaſt Seidler a. Zeitz Hr.
Apotheker Thönert a. Schwerin

Goldnen Löwen Hr. Dr. med. Berger a. Danzig. Hr. Kaufm.
Seitler a. Dettelbach. Hr. Partik. Winter a. Seehauſen. Hr. Oekon.
Schwerger a. Meklenburg. Hr. Fabrik. Bretmeier a. Chemnitz. Hr.
Aſſeſſor Müller a. Naumburg. Hr. Amtm. Wechter a. Quedlinburg.
Hr. Prediger Peiße a. Rathenow. Hr. Dr. jur. Setter a. Berlin.
Hr. Verw. Pinko a. Braunsdorf. Hr, Fabrik. Seider a. Calbe.
Die Hrrn. Kaufl. Schmann a. Lübeck, Schaller a. Quedlinburg,
Dotto a. Rathenow.

Schwarzen Bär: Gr Schauſp. Hölz a. Frankfurt a M. Hr. Kaufm.
Mohringer a. Erlangen. Hr. Controleur Döhler a, Berlin. Hr.
Stud. theol. Buchhardt a. Gotha. Hr. Brauereibeſ. Bergfeld u. Hr.
Oberjäger Bergfeld a. Nordhauſen. Hr. Kaufm. Eckſtein a. Cöslin.
r a nnaſtaßt Rechenberg a. Lauenſtein. Hr. Fabrik. Müller a. Ei
enburg,

Stadt Hamburg Hr. Dr. Wantrup, Gouverneur des Kgl. Kadet
tenh. a. Berlin. Die Hrru. Kaufl. Herrmann a. Erfurt Kraft a.
Kaſſel, Schunckow a. Oſchatz, Friedrich a. Cöln, Diefenbach a. Han-
nover. Hr. Prem. Lieut. v. Schöler a. Berlin. Hr. Stud. Fulton
a. Schottland. Hr. Factor Richenhardt a. Liegnitz. Die Hrrn. Kaufl.
Bufra a. Berlin, Herbſt a. Arnsberg, Soif nebſt Fam. a. Neuſtadt a O.

Goldnen Kugel: Hr. Kaufm. Schleicher a. Barmen. Hr. Secretair
Hölting a. Berlin. Frau Pred. Wittwe Becker a. Quedlinburg.

Zur Eiſenbahn Frau Gutsbeſ. Gödecke a. Felſtein. Hr. Rentier
Graf v. Patubran a. Wien. Die Hrrn. Partik. D. Morſchhauſen a.
Frankfurt Blanche a. Paris, Die Hrru, Kaufl. Schindler a, Bre
men, Henry a. Brüſſel.



Bekanntmachung.
Bereits am 18. März d. J. iſt eine

ſchwarze Tuchhoſe bei einem öfter beſtraften
Diebe in Beſchlag genommen, die wahr-
ſcheinlich geſtohlen, deren Eigenthumer aber
bisher nicht zu ermitteln geweſen iſt. Wer
daruber Auskunft geben kann, wird aufge
fordert, uns Anzeige zu machen.

Halle, den 31. Mai 1844.
Das Königl. Jnquiſitoriat.

Erinnerung.
Der billige Verkauf in Kleiderzeugen

von 2 Sgr. die Elle an bis 12 Sgr.,
Umſchlage- und andre Tucher von 3
Sgr. an, wird fortgeſetzt, nicht auf dem
Jahrmarkt, ſondern in der Leipz. Straße
am gold. Löwen bei S. Jonſon jun.

Neſſel-Leinwand
zu Hemden die ſo ſchnell vergriffen wurde,
habe ich in allen Breiten wieder erhalten,
von 2 Sgr. die Elle an.

S. Jonſon jun.
27

Friedr. Lagler in Teplitz em-
pfiehlt ſein neu eingerichtetes Gaſthaus zum
Hohen Hauſe allen Reiſenden und
Kurgaſten mit dem Verſprechen der reellſten
und billigſten Bedienung.

Heute Vormittag 11 Uhr ſoll in der
Taubengaſſe Nr. 1779. ein Pianoforte von
gutem Ton, hellpolirt, verſteigert werden,

Halle, am 3. Juni 1844,

Alsleben und die Umgegend feiert
ſein diesjahriges kirchliches Miſ-

ſionsfeſt Mittwoch d. 26. Juni
in der Kirche zu Beeſeyſtedt.
Der Gottesdienſt nimmt Nachmit-
tag 2 Uhr ſeinen Anfang.

Fonds und Geld-Cours. 7 Leipzig d. 31. Mai
Berlin, den 1. Juvi. iere. Ange Staatspapiere. Ange Geſucht.Staatspayiere in Seludt Aetien Keoginl.! doteg, ocht

Pr. Cour. Pr. Cour. K. S. Steuer-Cred. Pr. St. Schuldſch.S D Brief. Geld. e et gar Geld. Sem. r à 3/5 in a 101
St. Schldſch. 3/,,101 100 Eiſenbahnen r u. 500 99, Hamb. Feuer K.Anl
Preuß. Engl. Berl. Potsd. 5 170 169 kleinere 1100/, a (300 Mk.Oblig 30. 4 T T o. do P. Obl. 4 110s' K. S. Kamm.-Cred. Bco.150 97Präm. Sch.d. Magd Leipz. 194 Kaſſenſch. à 29, im K. K. Oeſtr. Metall.Seehandl. S88 88 o. do. P. Obl. 4 1035, 20 fl. F. pr. 150 fl. Conv.n Bri. Anhalt 1671 1667, d. 500, 200 u. 50 D225 lauf. Zinſen 116',Schldvſchr. s 100 o. do. P. Obl. 4 104 K. S. Landrentenbr. à 49/0 à 103 im 105Brl. St. Obl. 3/,100) Düſſ. Elberf. 5 98 S à 31 i. 14 F. à 39 14 F.Du. do i. Th. ar do. do. P. Obi. 4 99 v. 1000 u. 500 1300, woWſtpr. Pfbr. 190 Kheiniſche 5 90 80 tieinere WXct. d. W. B. pr. St.Grßh. Poſ. do. 4 102/2 o. do P. Obl.! 4 98 K. Preuß. Steuer à 103 11I145do Do do. v. St. gar. 98 CreditKaſſenſch. à Leipz. Bank ActienOſtpr. Pfbr. 3 /2 102 101 Brl. Frankf. h 150 149!/, 3/0 im 20 fl. F. à 250 pr. 100 147Pomm. do. s 1007 100 do. do. P. Obl. 4 on v 1000 u. 500 971 eipz Drsd. Eiſenb.
K.u. Nm. do. 3 101 100 Oberſchleſ. 4 128 kleinere v Act. à 100- pr. 100 144
Schleſ. do. 3 99 o L Bv.eing. 122 Leipz. StadtOblig. SächſiſchBaier. do.
Gold al ware. B. Srett. A. 136 à à 3 im 144 pr. 1000 118'Frorchsd'er. 137/ 13 do. do. L. B. 1136 v. 1000 u. 500 98 SäöchſiſchSchleſ. do.
And. Goldm. Magd. Hlbſt. 4 126 s kleinere S pr. 1000 125à s Thlr. 122 12 B. Schw Fr. 4 128 127 Lpz. Dresd. Eiſenb. Magd. Lpz. do incl.Disconto. 3 4 do. do. P. Obl. 4 103 P. Obl. à 11071/, Div Sch do pr. 100 196

Bekanntmachungen. Der MiſſionsHulfsverein fur Ein ſtarker zweiſpanniger Leiterwagen
mit eiſernen Achſen ſteht zum Verkauf
bei dem Schmiedemeiſter

Götze in Spickendorf.

habte,
Eine zeither von einem Arzte inne ge-

aus mehreren (2--3) tapezirten
Stuben, (2 3) Kammern, Kuüche, Stal-
lung und ſonſtigem Gelaß beſtehende Woh-
nung in einem neu erbaueten Hauſe,
von Johanni an zuſammen oder getheilt
an anſtändige Bewohner zu vermiethen.

Gleſien bei Schkeuditz
Förſter Tittel.

iſt

Sonntag den 9. Juni Vall,
von dem 31ſten Fuſilier-Bataillon, wozu
ergebenſt einladet

F- Petzold in Schwittersdorf

Muſik

Der rechtmaßige Eigenthumer eines von
mir gefundenen Bienenſchwarms kann den
ſelben gegen Erſtatrung der Koſten in Em-
pfang nehmen in Wallwitz.

Grieſing.

demeiſter

Ein zweijahrig Fohlen iſt auf dem Rit-
tergute Gleſien zu verkaufen.

Einen Lehrburſchen ſucht der Schmi
Mohs, Strohhof.

Halle, den 30. Mai 1844.

Zu unſerm ſolennen erſten Koönigs-
ſchießen am 7., 8. und 9. Juni d. J.
den wir auswartige Freunde hiermit erge-
benſt ein.

Lauchſtädt, den 28. Mai 1844.
Der Vorſtand

des Buürger-Jager Vereins.

la

Junge Madchen, welche das Kleider-
machen erlernen wollen, können ſich melden
Glaucha Mittelwache Nr. 2001.

Theater.
Mittwoch d. 5. Juni:

Die Zauberflöte,

Gaſtdarſtellung der Mad. Fiſcher Ach
ten, der Herren Schmezer und Fiſcher

vom herzogl. Hoftheater zu Braunſchweiſ:

große Oper in 2 Akt. von Mozart.
Pamina Mad. FiſcherAchten.
Saraſtro Hr. Fiſcher.
Tamino Hr. Schmezer.

Dr. F. Lorenz.

Dienstag Militair- Concert im Garten
des Hrn. Stadtrath Schmidt. Halle.

W

Friſcher Kalk
a

Mittwoch den 5. Juni bei W. Truübe in

r
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